
 

 

 

 
Dorferneuerung Segnitz 
 

Protokoll über die Sitzung des Arbeitskreises 1 „Verkehr“ 
 
Datum: 22.02.2011 
 
Ort: Schulungsraum alte Schule Segnitz 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    22:00 Uhr 
 
Teilnehmer: Wirth Thomas (Arch.), K.-H. Mark, G. Kreglinger-Müller, M. 
Schwarz, W. Schwarz, Th. Weidinger, K.-H. Ziermann, W. Ziermann 
 
Protokoll: Weidinger Thomas 
 
 
Themen:  1. Vorplatz alte Schule 
                 2. Verlegung Bushaltestelle 
                 3. Straßenquerungshilfe 
                 4. Containerplatz 
                 5. Gestaltung Anlage Springbrunnen 
 
1. Vorplatz alte Schule 
Hier ist vorgesehen, dass an der Ecke Sulzfelder/Frickenhäuser Str. der Gehweg 
entfernt wird und die Grünanlage erweitert werden soll. Der Gehweg soll künftig 
zwischen Anwesen Meuschel und Grünanlage und weiter Richtung alte Schule über 
den Platz geführt werden. Im Rahmen der Verlegung der Bushaltestelle soll an der 
Straßenseite des Platzes, statt des Gehsteiges, ein Grünstreifen mit 
Baumbepflanzung entstehen. Dieser ist dann als Abschluss der zu entstehenden  
ca. 10 eingezeichneten Parkplätze zur Straße hin zu sehen. Die Einfahrt zu diesen 
Parkplätzen wird dann an der Grünanlage sein. Anlieger sollten mit eingebunden 
werden und bei nächsten AK-Treffen eingeladen werden. 
 
2. Verlegung Bushaltestelle 
Eine neue Bushaltestelle soll an der Anlage mit Springbrunnen schräg gegenüber 
des ehemaligen „Natoshops“ Im Schind entstehen. Dieser Platz bietet sich an, da 
Busse aus Richtung Sulzfeld kommend schön einfahren und dann um die Anlage 
herum wieder Richtung Sulzfelder Kreisel ausfahren könnten. Desweiteren sind 
Schulkinder sicherer, da sie von der Staatstraße besser räumlich getrennt sind. 
 
 
3. Straßenquerungshilfe 
Eine Querungshilfe, d.h. eine Art Fußgängerinsel ist in Höhe des alten Schulhofes 
(Containerplatz) inmitten der Sulzfelder Strasse angedacht, da ein Zebrastreifen hier 
wohl nicht genehmigt werden würde. Diese Hilfe soll es Kindern und älteren 
Mitbürgern ermöglichen die Strasse sicher zu überqueren.  



4. Containerplatz 
Am ehemaligen Schulhof, jetziger Containerplatz soll der Zaun um einiges 
zurückversetzt werden und der gewonnene Platz begrünt und mit zwei, drei Bäumen 
bepflanzt werden. In Verbindung mit den Museumsanlagen könnte hier ein schönes 
Ensemble entstehen, wobei langfristig über eine Verlegung der Container 
nachgedacht werden sollte. Hier sollen Anlieger und Museumsleute mit eingebunden 
werden. 
 
 
5. Gestaltung Anlage Springbrunnen 
Neben der neuen Bushaltestelle sollen in der Anlage kleine Wege, die aus 
verschiedenen Richtungen kommend zum Brunnen führen, entstehen. Zwei, drei 
Sitzbänke am Brunnen könnten zum Verweilen einladen. Zur Sulzfelder Strasse hin 
sollen wiederum Bäume gepflanzt werden, die dann in der Flucht mit den Bäumen 
am Containerplatz und des Schulvorplatzes ein schönes Bild abgeben würden.   
 

 
 
 
Die Tagesordnungspunkte des nächsten Treffens: 

1. Zusammenfassung der bisherigen Planungen 
2. Eine Maßnahmen- und Prioritätenliste erstellen 
3. Eine Anliegerliste erstellen 
4. Einladung zur Vorstellung der geplanten Maßnahmen erstellen.  

 


